
Heine, Heinrich: 3. (1826)

1 In meinen Tagesträumen,

2 In meinem nächtlichen Wachen,

3 Stets klingt mir in der Seele

4 Dein allerliebstes Lachen.

5 Denkst du noch Montmorencys,

6 Wie du auf dem Esel rittest,

7 Und von dem hohen Sattel

8 Hinab in die Disteln glittest?

9 Der Esel blieb ruhig stehen,

10 Fing an, die Disteln zu fressen –

11 Dein allerliebstes Lachen

12 Werde ich nie vergessen.
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